
Sport regional
Rheinlandpokal: Neitersen steht nach 2:0 gegen Anadolu Koblenz im Viertelfinale

M Altenkirchen. Der Pokal hat seine eigenen
Gesetze – diese Fußballweisheit bezieht sich in
der Regel auf die in Alles-oder-Nichts-Spielen
offenbar gestiegenen Außenseiterchancen.
Auch im Falle der SG Neitersen/Altenkirchen
scheinen die in der Meisterschaft vorherr-
schenden Gesetzmäßigkeiten in dieser Pokal-
saison außer Kraft gesetzt, wenngleich es dabei
weniger darum geht, wer David und wer Goliath
ist. Kommt die runderneuerte Mannschaft nach
dem Abstieg aus der Rheinlandliga bisher in der
Bezirksliga Ost nur schwer in die Gänge, so läuft
es im Rheinlandpokal außergewöhnlich gut.
Bereits seit der dritten Runde ist die Mannschaft
von Behar Prenku der letzte im Wettbewerb
verbliebene Teilnehmer aus dem Kreis Alten-
kirchen und hält nun auch im Viertelfinale wei-
ter die heimischen Fahnen hoch. Im Heimspiel
gegen den Mitte-Bezirksligisten SV Anadolu
Spor Koblenz setzten sich die Kombinierten aus
dem Wiedbachtal und der Kreisstadt mit 2:0
(0:0) durch und treffen nun in der Runde der

letzten Acht ebenfalls daheim auf Rheinlandli-
gist FSV Salmrohr, der seinerseits in Müschen-
bach mit 4:1 gewann. Gegen Anadolu Spor, als
aktueller Fünfter eines der besseren Teams der
Bezirksliga Mitte und gespickt mit einigen
Rheinland- und Oberliga-erfahrenen Akteuren,
setzte Prenku auf eine stabile Defensive, was
sich vor allem in der Positionierung von Stefan
Peters widerspiegelte. Der Kapitän, der in der
Liga immerhin schon auf neun Saisontore
kommt, agierte in der Innenverteidigung und
hatte mit seinem gewohnt umsichtigen Spiel
erheblichen Anteil daran, dass sich die Neiterser
hinten schadlos hielten – was ihnen in bisher
zwölf Ligaspielen übrigens nur ein Mal beim 2:0
gegen Ellingen gelungen ist. „Wir haben 90
Minuten auf ein Tor gespielt, es aber nicht ge-
schafft, den letzten Ball an den Mitspieler zu
bringen“, ärgerte sich Gästetrainer Dzenis Ra-
movic hinterher. Somit wurde der Neiterser
Schlussmann wenn überhaupt nur aus der Dis-
tanz vor Herausforderungen gestellt. Jenen

Posten nahm diesmal nicht wie gewohnt Cons-
tantin Redel ein, sondern in dessen Abwesen-
heit Jannik Holzapfel ein, der vor 260 Zu-
schauern auf der Altenkirchener Glockenspitze
eine tadellose Vorstellung ablieferte. Und nach
vorne? Da hatten mit Alex Hüntner, Raul Castro
Dominguez und Fabian Franz drei eher
schmächtige Jungs gegen robuste Koblenzer
keinen leichten Stand. Mit hohen Bällen in die
Spitze ging da eher nichts, dafür aber flach und
schnell – so wie beim 1:0 durch Matthias Keller.
Hüntner setzte über rechts Franz in Szene, der
scharf vors Tor flankte, wo Matthias Keller (im
roten Trikot gegen mit Armin Jusufi) den Ball
über die Torlinie drückte (60.). „Wir standen
hinten gut und haben vorne unsere wenigen
Chancen eiskalt genutzt“, freute sich SG-Coach
Prenku über ein effizientes Spiel seiner Mannen,
die kurz vor Schluss gegen nunmehr weit auf-
gerückte Koblenzer noch einen Konter setzten,
den Fabian Franz zum erlösenden 2:0 verwer-
tete (88.). hun/deb Foto: Jogi

Teame läuft über
5 Kilometer zum
Rheinland-Triple
Leichtathletik: Dritter Verbandstitel in 2023 –
Weitere Altersklassen-Erfolge für LG-Sieg-Starter

M Föhren. Bei den Rheinlandmeis-
terschaften über 5 Kilometer und
die Halbmarathon-Distanz in Föh-
ren im Kreis Trier-Saarburg war
auch die LG Sieg mit einigen Ath-
leten vertreten, wobei Ahferom
Teame gewissermaßen ein Triple
perfekt machte. Nach den Ver-
bansdtiteln über 10 000 Meter so-
wie im Straßenlauf über 10 Kilo-
meter feierte der Eritreer mit sei-
nem Tirumph über 5 Kilometer be-
reits seine dritte Rheinlandmeis-
terschaft in diesem Jahr.

Teame (Stammverein SG Nie-
derhausen-Birkenbeul) war von
Anfang an in einer fünfköpfigen
Spitzengruppe zu finden, die sich
nach und nach auflöste, sodass sich
ein abschließender Zweikampf
zwischen dem Sportler der LG Sieg
und dem Führenden Louis Decker
(Postsportverein Trier) entwickelte,
den Teame auf den letzten 200 Me-
tern knapp für sich entschied. Auf
die Sekunde genau liefen beide
mit 16:13 Minuten im Ziel ein, wo-
bei Teame noch einen halben Me-
ter Vorsprung hatte.

Ebenfalls die zwei Runden im In-
dustriepark Föhren absolvierte Jo-
hannes Diedershagen (Stammver-
ein SG Westerwald), der in der Zeit
von 20:24 Minuten Zweiter seiner

Altersklasse M30 wurde.
Setzte beim Lauf über 5 Kilo-

meter erst am Ende leichter Regen
ein, so hatten zuvor die Halbma-
rathonis fast während des gesam-
ten Wettkampfs mit herbstlich-reg-
nerischen Bedingungen zurecht-
kommen müssen. Erst zum Ende
des Laufs über 21,095 Kilometer,
der über eine flache, in zwei kleine
und vier große Runden aufgeteilte
Strecke führte, wurde es trockener.

Schnellster LG-Sieg-Läufer wat
MarcoSaul (SSGEtzbach) in 1:18:21
Stunde, der in dieser Zeit gleich
bei seinem ersten Halbmarathon-
Einsatz Rheinlandmeister seiner
Altersklasse M40 wurde. Seine
Premiere über diese Distanz gab
auch Thomas Gediga (SG Nieder-
hausen-Birkenbeul), der in 2:01:02
Stunden als Sechster der M50 ins
Ziel lief.

Bei den Frauen teilte derweil ein
W40-Trio der SG Niederhausen-
Birkenbeul die Podestplätze unter
sich auf. Dabei schnappte sich Di-
ana Hedwig in dieser Altersklasse
in 1:48.42 Stunde den Titel, hinter
ihr folgten Svetlana Pershin
(2:00:52) und Eva Maleike-Jacobs
(2:24:12). Mit diesen Ergebnissen
wurde das Trio als Mannschaft
Rheinlandmeister W40/45. red

Fußball Jugend

A-Junioren-Bezirksliga Ost

JFV Oberwesterwald - Niederfischbach 3:6
JSG Linz - JSG Altenkirchen 1:7
JSG 2008 Hundsangen - JSG WällerLand 6:0
JSG Asbacher Land - TuS Nassau 4:0
Kreuzberg Roßbach - VfL Oberbieber 3:1

1. JSG 2008 Hundsangen 8 29: 8 21
2. VfL Oberbieber 7 38:12 15
3. JFV Wolfstein Ww/Sieg 6 28: 4 15
4. JFV Oberwesterwald 7 31:19 15
5. JSG Kreuzberg Roßbach 6 11: 6 11
6. JSG Altenkirchen 7 19:16 10
7. JSG Asbacher Land 7 26:27 10
8. SV Niederfischbach 7 10:14 10
9. JSG Kannenbäckerland 7 14:32 7

10. TuS Nassau 8 6:33 6
11. JSG WällerLand 5 5:18 3
12. JSG Linz 7 13:37 3
13. JSG CSV Neuwied 6 10:14 2

B-Junioren-Bezirksliga Ost

JFV Oberwesterwald - Asbacher Land 5:2
JSG Horressen - SSV Heimbach-Weis 1:3
JSG K. Herschbach - JSG CSV Neuwied 4:1
JSG CSV Neuwied - JSG Horressen 3:2

1. JSG Lahn Diez-Freiendiez 7 24: 5 17
2. JFV Oberwesterwald 7 18: 8 15
3. SSV Heimbach-Weis 7 14: 8 15
4. Spvgg EGC Wirges II 6 20: 8 13
5. JSG Kreuzberg Herschbach 7 17: 9 12
6. JFV Wolfstein Ww/Sieg II 7 12:12 11
7. JSG Siegtal/Heller 6 18:11 10
8. JSG Birlenbach 6 7:20 9
9. JSG CSV Neuwied 8 15:19 8

10. JSG Neitersen II 6 11:15 8
11. JSG Horressen 7 10:22 3
12. JSG Ahrbach 4 6:17 0
13. JSG Asbacher Land 6 6:24 0

C-Junioren-Bezirksliga Ost

Spvgg EGC Wirges II - JSG Guckheim 0:1
JSG Mühlbachtal - VfL Bad Ems 5:0
JSG Ahrbach - JSG Niederahr 4:0

SC Bendorf-Sayn - JSG Hml. Hamm II 5:1
JSG Lahn - VfL Oberbieber 1:3
JSG Niederahr - JSG Asbacher Land 0:5

1. JSG Ahrbach 8 33: 8 22
2. SC Bendorf-Sayn 8 49:12 18
3. JSG Asbacher Land 8 25: 9 16
4. JFV Wolfstein Ww/Sieg II 7 20: 8 15
5. JSG Rhein-Westerwald 8 14: 9 14
6. JSG Hammerland Hamm II 8 19:16 13
7. JSG Lahn 8 19:17 13
8. JSG WällerLand Guckheim 8 18:20 12
9. JSG Mühlbachtal 8 20:16 10

10. JSG Siegtal/Heller 7 19:28 9
11. VfL Oberbieber 8 17:33 9
12. VfL Bad Ems 8 6:28 4
13. Spvgg EGC Wirges II 8 8:22 3
14. JSG Niederahr 8 3:44 0

D-Junioren-Bezirksliga Ost

SC Bendorf-Sayn - JFV Oberwesterwald 4:4
JSG Rheinbreitbach - VfL Oberbieber 3:1
VfL Neuwied - Spvgg EGC Wirges 1:2
VfL Bad Ems - JSG Aar 0:2
JSG Lahn - JFV Wolfstein Ww/Sieg II 6:1
JSG Rheinbreitbach - VfL Bad Ems 2:1

1. VfL Oberbieber 7 35: 8 18
2. Spfr Eisbachtal II 6 27: 2 18
3. SSV Weyerbusch 6 18: 9 15
4. JSG Rheinbreitbach 7 11: 9 15
5. SC Bendorf-Sayn 7 28: 8 14
6. JSG Aar 7 17: 8 13
7. JFV Oberwesterwald 7 18:18 7
8. JSG Lahn 6 16:21 6
9. Spvgg EGC Wirges 6 9:20 4

10. JFV Wolfstein Ww/Sieg II 7 6:35 4
11. VfL Bad Ems 7 6:27 3
12. VfL Neuwied 7 1:27 0

Tischtennis

Kreisoberliga

TTG Mündersbach IV - TTG Zinnau/Nister 1:9
TTF Oberwesterwald IV - TTSG Brachbach 3:7
TuS Weitefeld IV - DJK Herdorf 10:0
Oberwesterwald III - TTG Mündersbach IV 6:4

TTG Zinnau/Nister - TTSG Brachbach 9:1
SC Westernohe - TV Berzhahn 1:9
DJK Betzdorf - SSV Hattert 5:5

1. TV Berzhahn 7 57:13 12: 2
2. TTG Zinnau/Nister 7 45:25 9: 5
3. DJK Betzdorf 6 26:34 6: 6
4. TTG Mündersbach/H. IV 7 27:43 6: 8
5. TTF Oberwesterwald III 3 19:11 5: 1
6. DJK Herdorf 4 19:21 5: 3
7. TTF Oberwesterwald IV 6 27:33 5: 7
8. TTSG Brachbach/Mud. 5 21:29 4: 6
9. SSV Hattert 5 21:29 4: 6

10. TuS Weitefeld-Lang. IV 7 34:36 4:10
11. SC Westernohe 5 14:36 2: 8

Kreisliga, Gruppe A

TTC Harbach II - VfL Kirchen II 4: 6
Betzdorf III - TTSG Brachbach II 2: 8
DJK Betzdorf II - VfL Dermbach II 0:10
SG Niederfischbach - VfB Wissen 2: 8

1. VfB Wissen 5 40:10 10:0
2. VfL Dermbach II 6 43:17 8:4
3. TTSG Brachbach/Mudersb. II 4 24:16 6:2
4. DJK Betzdorf II 5 18:32 5:5
5. VfL Kirchen II 4 21:19 4:4
6. SV 09 Alsdorf II 4 19:21 4:4
7. SG Niederfischbach/Fischb. 4 13:27 2:6
8. TTC Harbach II 4 13:27 1:7
9. DJK Betzdorf III 4 9:31 0:8

Kreisliga, Gruppe B

TTG Mündersbach V - SF Nistertal 07 III 8:2
TuS Irmtraut - SV Hellenhahn 7:3

1. TuS Irmtraut 4 32: 8 8:0
2. Willmenrod/Langenhahn 4 29:11 6:2
3. SF Nistertal 07 III 4 24:16 6:2
4. TTG Mündersbach/H. V 4 24:16 6:2
5. SV Blau-Weiss Hellenhahn 3 11:19 2:4
6. TTG Zinnau/Nister II 2 4:16 0:4
7. TuS Weitefeld-Langenbach V 3 7:23 0:6
8. TV Berzhahn II 4 9:31 0:8

1. Kreisklasse, Gruppe A

ASG Altenkirchen II - SG Horberg 6:4
SSV Nisterberg - TTF Oberwesterwald V 6:4

1. TTF Oberwesterwald V 4 24:16 6:2
2. SSV Nisterberg 3 16:14 4:2
3. SF Nistertal 07 IV 2 12: 8 3:1
4. TTSG Katzwinkel/Honigs. 3 14:16 3:3
5. ASG Altenkirchen II 2 9:11 2:2
6. VfL Kirchen III 1 3: 7 0:2
7. SG Horberg 3 12:18 0:6

2. Kreisklasse, Gruppe A

SG Horberg II - TTG Kroppach II 0:10

1. TTC Harbach III 5 35:15 9:1
2. VfB Wissen II 4 30:10 8:0
3. SSV Hattert II 4 26:14 6:2
4. TTG Kroppach/Müschenb. II 5 34:16 6:4
5. VfL Dermbach III 2 15: 5 4:0
6. TTSG Brachbach/Mudersb. III 5 15:35 3:7
7. SG Niederfischbach/Fischb. II 5 17:33 2:8
8. TTSG Katzwinkel/Honigs. II 5 16:34 1:9
9. SG Horberg II 5 12:38 1:9

3. Kreisklasse, Gruppe A

SSV Nisterberg II - Oberwesterwald VII 8: 2
TTF Oberwesterwald VI - DJK Betzdorf IV 1: 9
VfB Wissen III - TuS Weitefeld VI 0:10

1. DJK Betzdorf IV 5 39:11 9: 1
2. SSV Nisterberg II 5 33:17 8: 2
3. TTF Oberwesterwald VI 5 32:18 8: 2
4. TTC Harbach IV 4 25:15 6: 2
5. SV 09 Alsdorf III 5 26:24 5: 5
6. TuS Weitefeld-Langenb. VI 6 28:32 4: 8
7. TTSG Brachbach/Mud. IV 5 19:31 3: 7
8. VfB Wissen III 6 21:39 3: 9
9. TTF Oberwesterwald VII 5 7:43 0:10

Bezirksliga Ost Jugend 19

TTF Oberwesterwald - TTSG Brachbach 7:3

1. VfL Dermbach 3 20:10 5:1
2. TTF Oberwesterwald 2 12: 8 3:1
3. TuS 1904 Himmighofen 2 11: 9 2:2
4. TTC Wirges II 0 0: 0 0:0

TTG Mündersbach/Höchst. III 0 0: 0 0:0
6. TTSG Brachbach/Mudersbach 1 3: 7 0:2
7. TTC Zugbrücke Grenzau 2 4:16 0:4

Weißenfels fährt den
Vorsprung sicher heim
Motorsport: Nächster Klassensieg bei RCN-Finale

M Nürburgring.Das Saisonfinale der
Rundstrecken-Challenge Nür-
burgring (RCN) fand mit dem tradi-
tionellen Drei-Stunden-Rennen des
Laufes „Schwedenkreuz“ auf der
25,378 Kilometer langen 24-Stun-
den-Variante des Eifelkurses statt.
Insgesamt traten 158 Teams mit ih-
ren Fahrzeugen bei herbstlichen
Bedingungenan.

Für den Peterslahrer Rolf Wei-
ßenfels, der sich für das dreistündi-
ge Finalrennen das Cockpit des von
H&R-Racing aus Fluterschen ein-
gesetzten Peugeot 308 TCR mit
DannyBrink (Tauber-Bischofsheim)
teilte, hielt für den Routinier den 41.
Klassensieg seiner RCN-Karriere
bereit. Doch für das „Löwen“-Duo
wartete vor demErfolg in der Klasse
RS2A zunächst mal jede Menge Ar-
beit und Ungemach. Bereits im
Training beklagte der Peterslahrer
fehlende Temperatur in den Reifen,
zudem bereitete den Piloten ein
ungewohnt unruhiges Fahrverhal-
ten des Peugeot auf den Geraden
Kopfzerbrechen. „Das Auto ist ge-
sprungen wie ein Bock, sodass man
sich nicht getraut hat 200 Sachen zu
fahren“,meinteWeißenfels.

Eine intensive Fehlersuche des
Teams ergab Probleme mit den
Stoßdämpfern. Zum Start des Ren-
nens war das Problem dann besei-

tigt und Startfahrer Brink konnte so
richtig „angasen“. Mit einem kom-
fortablen Vorsprung übernahm
dannWeißenfels das Fahrzeug. „Ich
brauchte den Vorsprung dann ei-
gentlich nur noch zu verwalten,
wobei ich mir natürlich keinen Feh-
ler erlauben durfte. Es war trotzdem
etwas schwierig, weil mir kurz vor
demEinsteigen noch einer über den
Fuß gefahren ist. Letztlich haben
wir aber die Klasse gewonnen“, re-
sümierte der Peterslahrer nach dem
Rennen. In der RCN-Senioren-
meisterschaft langte es für den
Wiedbachtaler zu Rang vier, in der
Gesamtwertung zuPosition 16.

Frank Niederhausen (Altenkir-
chen) und Michel Pohl (Leuscheid)
gingen beim RCN-Finale noch mal
im Toyota Corolla S2000 an den
Start. Der Kreisstädter und sein
Partner waren beim Gast-Einsatz
allerdings nicht vomGlück verfolgt.
Nach einem guten Qualifying
musste Startfahrer Pohl bereits nach
drei Runden mit einem defekten
Benzinschlauch die Box ansteuern.
Der Schaden war vom Team zwar
schnell behoben und die Mann-
schaft nutzte den Halt zum Fahrer-
wechsel, aber auch Niederhausen
kam nicht weit. Bereits in seiner
erstenRundequittierte dasGetriebe
denDienst. jogi

WSV-Reserve zeigt starke Nerven
Luftgewehr-Rheinlandligist startet mit zwei Siegen
M Brüggen. Wie die Bundesliga-
Schützen ist auch die zweite Luft-
gewehr-Mannschaft des Wissener
SV in der Rheinlandliga mit zwei
Siegen in die Saison gestartet.

Dabei mussten die Duelle gegen
den SuSC Müllenborn II sowie die
gastgebenden Sportschützen
Niersland beide im Stechen ent-
schieden werden. Im ersten Wett-
kampf gegen die Müllenborner
Erstliga-Reserve gingen sogar zwei
Paarungen in die Verlängerung,
wobei Thomas Brucherseifer nach
zweimaligem Stechen mit 9:8 und

Kevin Zimmermann mit 10:9 den
4:1-Erfolg eintüteten. Gegen Niers-
land ging es noch spannender zu.
2:2 stand es am Ende des Wett-
kampfes, sodass es an Julia Neu-
hoff war, mit einem 10:9 den 3:2-
Sieg und damit den Saisonstart per-
fekt zu machen.

Besonders zufrieden zeigte sich
Mannschaftsbetreuer Ulrich Kaiser
mit der 16-jährigen Lana Brucher-
seifer, die mit zwei Mal 393 Ringen
voll überzeugte. Auch Neuzugang
Nico Majoshusmann lieferte bei
seinem Debüt gute Leistungen. red
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